
26. Fürstenwalder Enduropokal 

Veranstalter: MC Fürstenwalde e.V. im ADAC  15517 Fürstenwalde James Watt Str. 5 

Covid19­Hygienekonzept des Veranstalters
Ergänzung zur Ausschreibung der Veranstaltung 

VERBINDLICH FÜR ALLE WÄHREND DER VERANSTALTUNG ZEITWEISE ODER STÄNDIG ANWESENDEN PERSONEN  

Der Veranstalter ist sich seiner Verantwortung gegenüber den Sportlern, Teams, Offiziellen, Helfern und allen Institutionen 
bewusst. Angesichts der weltweiten Ausbreitung des Corona­/Covid­19­Virus wurden daher nachfolgende besondere Corona­
Regeln auf Grundlage der Empfehlungen der Bundesregierung, den verbindlichen Regelungen und Vorschriften der zuständigen 
Behörden, des Robert­Koch­Instituts sowie unter Beachtung der Handlungsempfehlungen des DMSB für Veranstalter erlassen. 
Diese Regeln gelten für den gesamten Zeitraum der Veranstaltung inkl. etwaiger mit der Veranstaltung in Verbindung stehenden 
Tests und Trainingsfahrten.  

ALLGEMEIN

� Um  die  maximale  zulässige  Personenzahl  einhalten  zu  können,  müssen  in  allen  Bereichen  Einschränkungen  vorgenommen 

werden. Die Zulassung von Gaststartern ist begrenzt! 

� Pro Teilnehmer (Fahrer) sind grundsätzlich nur 3 weitere Personen auf dem Veranstaltungsgelände zugelassen. 

� Alle  Personen  müssen  das  aktuell ausgefüllte Selbstauskunft­Formular  bei  Eintritt  zur  Veranstaltung  abgeben.  Um  lange 

Personen­Staus zu vermeiden, sollte dieses Formular bereits vor Ankunft ausgefüllt sein, jedoch erst unmittelbar vor Beginn der 

Anreise  ausgefüllt werden. Mit Abgabe dieses Dokuments werden  die Personen  registriert. Nur  diese  registrierten Personen 

erhalten  Zugang  zum  Veranstaltungsgelände.  Zur  weiteren  und  ggf.  wiederholten  Kontrolle  können  entsprechende 

Identifikations­Kennzeichen angewendet werden (z. B. Armbänder).  

� Personen mit akuten respiratorischen Symptomen sowie Personen aus Risikogebieten mit beschränkten Reisemöglichkeiten je 

nach Empfehlungen des RKI sind von der Veranstaltung – sofern zutreffend ­ ausgeschlossen. 

� der Mindestabstand von 1,5 m muss, soweit möglich, auf dem gesamten Veranstaltungsgelände (Innen­ und Außenbereiche) von 

allen anwesenden Personen eingehalten werden (dies gilt auch für die Team­Zelte im Fahrerlager). 

� Das Tragen einer Mund­Nasen­Maske ist sowohl in Innen­ als in Außenbereichen obligatorisch. Das gilt auch für die Teamzelte u. 

ä. Die Fahrer sind von dieser Vorschrift während ihrer aktiven Teilnahme auf dem Motorrad befreit.  

� Zur  Vermeidung  von  Menschenansammlungen  werden  auf  dem  gesamten  Veranstaltungsgelände  keine  Monitore  für  die 

Übertragung von aktuellen Fahrzeiten installiert. 

ORGANISATIONSGEBÄUDE

� Der Zutritt zum Rennleitungsgebäude, Renn­ und anderen Büros ist Fahrern/Teams grundsätzlich nicht gestattet und der Zugang 

in  diese  Gebäude  bzw.  Räume  ist  nur  nach  entsprechender  Vorladung  erlaubt  (z.  B.  durch  den  Fahrtleiter  und/oder 

Schiedsrichter). 

� Die Kommunikation mit dem Rennbüro ist jederzeit per Telefon möglich. 

� Erfolgt  ein  realer  offizieller  Aushang  z.  B.  am  Fenster  des  Rennbüros,  sind  Personenansammlungen  zu  vermeiden  (max.  5 

Personen) und es herrscht Mund­Nasen­Schutz­Pflicht. 

� Steht ein virtueller Aushang zur Verfügung, gilt dieser als offizieller Aushang. 

DOKUMENTEN­ABNAHME/REGISTRIERUNG

� Die Fahrer/Teams müssen die Nennformulare (Einschreibung/Gaststarter) vor der Veranstaltung per Post vollständig ausgefüllt 

(inkl.  aller  Unterschriften)  an  den  Veranstalter  geschickt  haben  bzw.  ausschließlich  das  vorgesehene  Online­Nennsystem 

verwenden. 

� Das Nenngeld muss vorab per Überweisung gezahlt werden. 

� Die  Dokumenten­Abnahme  erfolgt  ausschließlich  klassenweise  gemäß  detailliertem  Abnahme­Zeitplan  (Warteschlangen 

vermeiden und mind. Abstände einhalten! Maskenpflicht!). 

� Die Dokumenten­Abnahme bzw. Dokumentenausgabe findet nicht im geschlossenen Raum statt. 

� Für die gegebenenfalls zu leistenden Unterschriften muss jeder Fahrer seinen eigenen Kugelschreiber mitbringen.  

FAHRERBESPRECHUNG

� Wenn eine Fahrerbesprechung durchgeführt wird, muss diese unter Wahrung der Abstandsregelung und mit Maskenpflicht im 

Freien durchgeführt werden.

� Die notwendigen Informationen der Fahrerbesprechung können auch mit gleicher Verbindlichkeit den Teilnehmern in 

schriftlicher Form übergeben bzw. auch vorab per E­Mail zur Verfügung gestellt werden.
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TECHNISCHE ABNAHME

� Da  der  Fahrer  mit  seiner  Nennung  (Formulierung  im  Nennformular)  bereits  bestätigt  hat,  dass  das  eingesetzte 

Wettbewerbsfahrzeug und die Fahrerausrüstung den aktuellen Bestimmungen entsprechen, ist die Technischen Abnahme nur in 

eingeschränktem Ausmaß durchzuführen und Menschenansammlungen sind zu vermeiden. 

� Es herrsche Maskenpflicht! 

� Es darf das Motorrad nur von einer (1) Person vorgeführt werden. 

� Die  Technischen  Kommissare  behalten  sich  stichpunktartige  Überprüfungen  und  Kontrollen  während  der  gesamten 

Veranstaltungsdauer vor. 

VORSTARTBEREICH

� Pro Teilnehmer (Startnummer) erhält max. 1 Fahrer und 1 Mechaniker Zutritt zum Vorstartbereich. 

� Im Vorstartbereich ist eine Mund­Nasen­Maske obligatorisch (bei Fahrern gilt eine angelegte Sturmhaube/Balaclava ebenfalls als 

Mund­Nasen­Maske). 

PARC FERMÈ

� Der  Bereich  des  Parc  Fermé  ist  ausreichend  groß  zu  bemessen,  so  dass  beim  Eintreten  ins  Parc  Fermé  die  Abstandsregel 

eingehalten werden kann. Die Abholung der Motorräder nach Auflösung des Parc Fermé erfolgt einzeln und gestaffelt.   

� Die Technischen Kommissare führen stichpunktartig und unter Einhaltung der Hygienevorschriften Schlusskontrollen durch und 

dürfen zu diesem Zweck Wettbewerbsfahrzeuge sicherstellen. 

SIEGEREHRUNG

� Die kontaktlosen Ehrungen erfolgen klassenweise in einem abgesperrten Bereich mit Zugang nur für die jeweilige Klasse. 

� Zugang zum Ehrungsbereich haben nur die zu ehrenden Fahrer und max. 2 Personen der Veranstaltungsorganisation. 

� Die Pokale werden nicht persönlich übergeben sondern stehen auf dem Siegerpodest bereit. 

� Jeglicher Kontakt muss vermieden werden (keine Umarmungen, kein Händeschütteln etc.)! 

� Während der gesamten Prozedur muss der Mindestabstand eingehalten werden und es herrscht Maskenpflicht. 

PERSÖNLICHE VORKEHRUNGEN DER TEILNEHMER

� Geeignete Masken für den Mund­Nasen­Schutz sind von jedem Teilnehmer selbst mitzubringen. Bitte an Wechselmasken denken! 

Masken mit Ventil sind nicht zugelassen. 

� Persönliches Desinfektionsmittel (Tücher, Spray o.ä.) gehören zur persönlichen Ausrüstung und sind ausreichend mitzubringen 

und wirkungsvoll regelmäßig anzuwenden. 

� Auch außerhalb der eigentlichen Veranstaltungszeiten ist die Abstandsregel unbedingt zu beachten. 

� Achtet auf Sauberkeit und Abstand in den Toilettenräumen (möglichst einzeln betreten). 

� Duschräume bleiben geschlossen. 

� Beim Feststellen typischer Corona­/Covid­19­Symptome bitte möglichst am Ort separiert von anderen Personen aufhalten und 
per Telefon den Rennarzt informieren (die Notfall­Telefonnummer am Aushang sollte jeder notieren, damit diese rechtzeitig 
zur Hand ist). Auf weitere Anweisungen warten! Jeglichen Kontakt zu anderen Personen vermeiden! 

PFLICHT UND VERANTWORTUNG DER TEILNEHMER ZUR EINHALTUNG DES HYGIENE­KONZEPTS

� Dieses  Covid19­Hygienekonzept  der  Endurocup­Veranstaltung  gilt  für  die  Dauer  der  gesamten  Veranstaltung  und  sind 

zivilrechtliche Bestimmungen und werden vom jeweiligen Veranstalter überwacht. 

� Dieses Hygienekonzept des Veranstalters kann jederzeit auf geeignete Weise durch darüber hinausgehende Maßnahmen oder 

Restriktionen, die von zuständigen Behörden verfügt und angewiesen werden können, ergänzt werden.   

� Der Veranstalter ist berechtigt und verpflichtet, bei Verstößen angemessene Strafen bis einschließlich Platzverweis und damit 

Nichtteilnahme an der Veranstaltung zu verhängen. 

� Rechtsmittel  gegen  diese  Entscheidungen  sind  unter  Anwendung  von  sportrechtlichen  Vorschriften  des  Motorsports  nicht 

möglich. 

Diese  besonderen  Corona­Regeln  sind  unbedingt  von  allen  auf  dem  Veranstaltungsgelände  anwesenden  Personen 
zwingend einzuhalten. Sie ergänzen die ggf. vorhandene Hausordnung des Veranstaltungsgeländes. 
Zuwiderhandlungen können von dem Betreiber des Veranstaltungsgeländes und/oder vom Fahrtleiter und in dessen 
Namen vom Hygienebeauftragten mit Platzverweis belegt werden.  
Ein ausreichendes Verantwortungsbewusstsein eines jeden wird vorausgesetzt!

Ort/Datum 

Fürstenwalde 07.07.2021 
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